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Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankenwagen-Rettungsleitstelle          19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
 Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Kinderarzt:   Tel. 01801 929 345 
 

Augenarzt:   Tel. 01801 929 340 
 

HNO-Arzt:   Tel. 0180 6077 211 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 911 660 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 
 

Einsatzleitung der Dorfhelferinnen‐Station 
Meßkirch ‐ Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt (BhG) 
Tel.07571/7301-0 
 

Hilfetelefon: Gewalt gegen Frauen 
Tel. 08000116016 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
Altheim   Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
Kreenheinstetten Donnerstag, 18:30 – 21:00 Uhr   
Thalheim  Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Montag, 04. Juli  Bezirk 1 = LB, TH, AL 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag von 13.30 – 17 Uhr, Samstag von 9 - 12 Uhr 
Zusätzlich 01.05.-30.09.   Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr 
 

 

Unsere Altersjubilare 
 

Folgende Altersjubilarin kann in den 
nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern: 
 

Frau Veronika Müller, Thalheimer Str. 12, AL 
80. Geburtstag  am 01. Juli 
 

Wir gratulieren herzlich! 
 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Bericht zur Gemeinderatsitzung 
vom 27. Juni 2016 
 

Baugesuche 
Dem geplanten Neubau eines Carports als Flach-
dachkonstruktion im Bereich Brunnengäßle in Thal-
heim sowie dem Aufstellen eines mobilen Hühnerstal-
les in Lengenfeld wurde das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt. Auch der geplante Abbruch des be-
stehenden Wirtschaftsgebäudes für die Erstellung 
eines Wohnhauses in der Hohenzollernstraße in 
Thalheim fand die gemeindliche Zustimmung. 
 

Bauplatzangelegenheiten 
- Aufstellung eines Bebauungsplanes und Pla-
nungsarbeiten für eine Erschließung in Kreen-
heinstetten, Herren Höck Nord 
Im Rahmen des MELAP+ hat die Gemeinde fünf Jah-
re lang intensiv versucht, innerörtliches Potential zu 
aktivieren. Dies ist teilweise auch sehr gut gelungen 
und einige Altbestände wurden saniert oder durch 
adäquate Neubauten ersetzt. Das derzeit noch zur 
Verfügung stehende Potential steht jedoch in abseh-
barer Zeit vermutlich nicht zur Verfügung, da es sich 
in Privatbesitz befindet. Aktuell gibt es jedoch in 
Kreenheinstetten vier konkrete Anfragen für Bauplät-
ze. 
Aus diesen Überlegungen heraus fasste der Gemein-
derat nun den Beschluss, die bereits vor über 10 Jah-
ren zur Bebauung vorgesehene Fläche im Bereich 
Herren Höck Nord neu zu überplanen und hierfür ei-
nen Bebauungsplan aufzustellen, um zwischen 9 und 
11 Bauplätze für Interessenten zu schaffen. Damit 
kann zwar das jahrelang verfolgte Ziel der Verwaltung 
zur Vermeidung von weiterer Flächenversiegelung 
nicht völlig aufrechterhalten werden, andererseits 
befindet sich die zu überplanende Fläche jedoch in 
unmittelbarer Umgebung von anderer Wohnbebau-
ung, so daß es keine Zersiedelung in die Fläche dar-
stellt. Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, 
die entsprechenden Schritte für die Planung einzulei-
ten, und die Arbeiten für Bebauungsplan und Er-
schließungsplanung zu vergeben. 
 

Bebauungsplan „An der Leiten II“, Thalheim, An-
frage zur Änderung der Satzung und der örtlichen 
Bauvorschriftensatzung 
Im Bereich Leitachhang befinden sich die Bebau-
ungspläne „An der Leiten“, in denen verschiedene 
Vorgaben auch hinsichtlich der Dachgestaltung und 
Bebaubarkeit der Grundstücke enthalten sind. Es gibt 
derzeit noch ein Grundstück der Gemeinde, welches 
durch seine extreme Hanglage nur sehr aufwendig 
und schwierig zu bebauen ist. Zwischenzeitlich gäbe 
es einen Interessenten hierfür. Der erste Entwurf zur 
Nutzung dieses Grundstücks weicht jedoch von den 
Vorgaben des Bebauungsplanes deutlich ab. Es soll 
nämlich ein Gebäude errichtet werden, das ein flach-
geneigtes Pultdach aufweist. Für die hinterliegenden 
Grundstücke würde diese andere Ausführung im Ge-
gensatz zu einem Sattel- oder zwei gegenläufigen 
Pultdächern sogar eine Verbesserung darstellen, da 
ein relativ niedriges Gebäude entsteht. Jedoch weicht 

diese geplante Dachform von den bisherigen Bebau-
ungsvorschriften erheblich ab. Der Gemeinderat war 
sich nun einig, daß diese Planung und die Überlegun-
gen nachvollziehbar sind und man der Thematik nä-
her treten soll. Die Verwaltung wurde beauftragt, die 
weiteren Schritte in die Wege zu leiten. 
 

Anfrage Möglichkeit zum Bau eines Wohnhauses 
mit 100 bis 120 m² Grundfläche, EG und OG im 
rückwärtigen Bereich eines Grundstücks in der 
Hohenzollernstraße  in Thalheim 
Die Eigentümer des Flurstücks Hohenzollernstr. 18 
haben sich an die Verwaltung mit der Frage gewandt, 
ob im zurückliegenden Garten ein weiteres Wohnge-
bäude denkbar wäre. Einerseits entspricht eine solche 
Nachverdichtung grundsätzlich einem schonenden 
und ressourcensparenden Umgang mit Fläche und 
sollte deshalb durchgeführt werden. Andererseits 
sieht der Flächennutzungsplan für diesen Bereich und 
eine angrenzende deutlich größere Fläche eine aus-
gewiesene Grünfläche vor.  
Der Gemeinderat beschloss nun, dass seitens der 
Gemeinde die Umsetzung dieses Vorhabens unter-
stützt wird. Die Verwaltung wird hier die weiteren 
Schritte einleiten. 
 

Kindergarten Elternbeiträge  
Anpassung der Beiträge, Empfehlung des Ge-
meindetages 
Im Kindergarten- und Kinderkrippenbereich wurden 
zwischenzeitlich überarbeitete Empfehlungen der 
kirchlichen und kommunalen Spitzenverbände ausge-
geben. Die durch die Tarifabschlüsse zu erwartenden 
Kostensteigerungen sollen bereits jetzt durch ange-
passte und erhöhte Elternbeiträge teilweise aufgefan-
gen werden.  
Im Kindergartenbereich fasste der Gemeinderat den 
Beschluss, die Empfehlung des Gemeindetages um-
zusetzen und so werden ab dem neuen Kindergarten-
jahr die Elternbeiträge wieder gestaffelt nach der Fa-
miliengröße erhoben. So zahlen Familien mit einem 
Kind künftig 115,- €, Zweikind-Familien 87,- €, Kinder 
aus Familien mit drei Kindern kosten 58,- € und Kin-
der aus Familien mit vier Kindern oder mehr Kindern 
19,- € je Monat auf Basis einer 11-monatigen Zah-
lungsweise im Jahr.  
Etwas differenzierter war die Beratung über die El-
ternbeiträge im Krippenbereich. Entgegen der Emp-
fehlung der Spitzenverbände wird in Leibertingen 
neben dem Fünftage-Model auch ein Dreitage-
Angebot für die Ein- bis Dreijährigen gemacht. Der 
Gemeinderat war sich einig, daß an diesem System 
grundsätzlich festgehalten werden soll. Gleichzeitig 
sprach sich der Gemeinderat aber dafür aus, daß die 
Kostensteigerung für die Dreitages-Nutzung höher 
sein soll als die Steigerung für die Fünftages-Nutzung. 
Hintergrund ist, daß die Kinder, die drei Tage in die 
Einrichtung gebracht werden, den Platz trotzdem voll-
ständig belegen. 
So werden zum Kindergartenjahr 2016/2017 die El-
ternbeiträge für die Kinderkrippe, in Abhängigkeit von 
der Anzahl der Kinder in der Familie und von der An-



zahl der wöchentlichen Nutzungstage wie folgt festge-
setzt: 
 

5 Tage/Wo  3 Tage/Wo 

bis 2 Jahre 

 bis 1 Kind         264,00 €         178,00 €  

 bis 2 Kinder         197,00 €         135,00 €  

 bis 3 Kinder         148,00 €         102,00 €  

 ab 4 Kinder           73,00 €            60,00 €  

bis 3 Jahre 

 bis 1 Kind         188,00 €         127,00 €  

 bis 2 Kinder         140,00 €            94,00 €  

 bis 3 Kinder         111,00 €            79,00 €  

 ab 4 Kinder           60,00 €            52,00 €  
 
 

Niederschlagsereignisse – Bachverdohlung Alt-
heim, Engpässe 
Im Vergleich zu manchen stark betroffenen Umland-
gemeinden hatten wir bei den letzten Starkregener-
eignissen noch vergleichsweise Glück. Dennoch hat 
sich im Bereich Altheim gezeigt, daß es zwei Hand-
lungsbereiche gibt, die in absehbarer Zeit angegan-
gen werden müssen. Es sollen dabei die Verdohlun-
gen entsprechend angepasst werden, damit auch 
künftig die zu erwartenden größeren Wassermengen 
besser abgeleitet werden können. Die Verwaltung 
wird die entsprechenden Arbeiten durchführen lassen. 
 
 
 

Bildung eines  
gemeinsamen Standesamtsbezirks 

im Bereich der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Meßkirch-Sauldorf-Leibertingen 

 

Die Gemeinderäte der drei Verwaltungsgemein-
schafts-Gemeinden haben beschlossen, ab 
01.07.2016 die Aufgaben im Personenstandswesen 
(Standesamt) gemeinsam im Rahmen eines einheitli-
chen Standesamtsbezirks zu erledigen. Hintergrund 
für diese Entscheidung sind die ständig zunehmenden 
Anforderungen in diesem Aufgabenbereich, was die 
Aus- und Fortbildung sowie die Sicherstellung einer 
qualifizierten Vertretungsregelung in den bisher selb-
ständigen Standesamtsbezirken betrifft. Der Aufwand, 
der bisher 3-fach in den jeweiligen Gemeinden für 
Software, Ausstattung und Personalaus- und Weiter-
bildung zu leisten ist, steht in keinem leistbaren Ver-
hältnis zu den Fallzahlen, die in diesem Aufgabenge-
bieten zu bearbeiten sind.  
Ab 01.07.2016 werden die Aufgaben im Standes-
amtsbereich zentral in der Verwaltung in Meßkirch für 
alle drei Gemeinden erledigt. Selbstverständlich kön-
nen standesamtliche Trauungen wie bisher vor Ort in 
Leibertingen und den Ortsteilen wie gewohnt stattfin-
den. 
Bei Fragen zur Zuständigkeit können sich die Bürger 
gerne direkt an ihre Gemeindeverwaltung wenden. 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Öffentlich‐rechtliche Vereinbarung 
 

Zur Bildung eines 
einheitlichen Standesamtsbezirks 

 
zwischen 

der Stadt Meßkirch 
vertreten durch Bürgermeister Arne Zwick 

und 
der Gemeinde Leibertingen 

vertreten durch Bürgermeister Armin Reitze 
und der Gemeinde Sauldorf 

vertreten durch Bürgermeister Wolfgang Sigrist 
 

§1 
Zweck 

 

Die drei Nachbargemeinden Meßkirch, Leibertingen 
und Sauldorf vereinbaren die Bildung eines einheitli-
chen Standesamtsbezirks mit einem gemeinsamen 
Standesamt nach § 3 AGPStG (Ausführungsgesetz 
zum Personenstandgesetz) i. V. m. § 25 Abs. 1 des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit. 
Die Aufgaben des Personenstandswesens werden ab 
01. Juli 2016 durch die Stadt Meßkirch in eigener 
Zuständigkeit für den einheitlichen Standesamtsbezirk 
erfüllt. 
 

§ 2 
Name und Dienstsitz des Standesamts 

 

Der einheitliche Standesamtsbezirk erhält die Be-
zeichnung „Standesamt Meßkirch“. 
 

Dienstsitz des Standesamts ist die Stadt Meßkirch, 
Conradin-Kreutzer-Str.1, 88605 Meßkirch 
 

Die vorhandenen Trauräume der beteiligten Gemein-
den werden beibehalten und von der Stadt Meßkirch 
für den neuen Standesamtsbezirk entsprechend ge-
widmet und ausgewiesen.  
 

§ 3 
Bestellung der Standesbeamtinnen und  

Standesbeamten 
 

Die Bestellungen der Standesbeamtinnen und Stan-
desbeamten für den einheitlichen Standesamtsbezirk 
erfolgt durch die Stadt Meßkirch. 
Die Eheschließungsstandesbeamten des gemeinsa-
men Standesamtsbezirks können in allen gewidmeten 
Trauräumen Eheschließungen vornehmen. 
 

Auf Antrag jeder beteiligten Gemeinde wird die Stadt 
Meßkirch weitere Eheschließungsstandesbeamte 
nach § 1 Abs. 4 DVOPStG bestellen. 
 

§ 4 
Überlassung von Personenstandsregister 

und Archivgut 
 

Die Gemeinden Leibertingen und Sauldorf überlassen 
der Stadt Meßkirch alle zur Aufgabenerfüllung not-



wendigen Unterlagen des bisherigen Standesamts, 
wie z.B. Personenstandsregister und Sammelakten. 
 

Die nicht mehr fortgeführten Personenstands- und 
Sicherungsregister nach § 5 Abs. 5 PStG, die nach § 
7 Abs. 3 PStG zu Archivgut wurden, werden an das 
Standesamt Meßkirch übergeben. 
 

Elektronische Personenstandsregister ab 01.07.2016 
verbleiben beim Dienstsitz des einheitlichen Standes-
amtsbezirk, vorbehaltlich zukünftiger rechtlicher Rege-
lungen. 
 

§ 5 
Erhebung von Gebühren und Auslagen 

 

Die Stadt Meßkirch erhebt Gebühren und Auslagen in 
eigener Zuständigkeit und erhält alle Einnahmen aus 
der Wahrnehmung der Aufgabe des Standesamtswe-
sens im einheitlichen Bezirk. 
 

§ 6 
Kostenverteilung 

 

Die Gemeinden Leibertingen und Sauldorf leisten der 
Stadt Meßkirch für die Wahrnehmung der Aufgaben 
des Personenstandwesens im einheitlichen Standes-
amtsbezirk für die nicht durch Einnahmen gedeckten 
Aufwendungen einen Aufwandsersatz. Dieser ermittelt 
sich aus den für den Bereich des Standesamts nicht 
gedeckten Kosten. Die Verteilung dieser Kosten er-
folgt zu 50 % nach dem Verhältnis der Beurkundungs-
fälle, Geburten, Eheschließungen, Lebenspartner-
schaften und Sterbefälle im Durchschnitt der Jahre 
2010 bis 2015. Die verbleibenden 50 % dieser Kosten 
werden nach den jeweils amtlichen Einwohnerzahlen 
der beteiligten Gemeinden aufgeteilt. 
In diesen Kosten werden auch Kosten für innere Ver-
rechnung, Gebäude und EDV Kosten einbezogen. 
Die Festlegung der Kostenverteilung erfolgt auf die 
Dauer von 3 Jahren und wird daraufhin auf eine erfor-
derliche Veränderung überprüft. 
 

§ 7 
Geltungsdauer der Vereinbarung 

 

Die Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit abge-
schlossen. 
Diese Vereinbarung kann jede der beteiligten Ge-
meinden mit einer Frist von einem Jahr zum Ende 
eines Kalenderjahres kündigen. 
Die Kündigung oder Änderungen dieser Vereinbarun-
gen bedürfen der Schriftform. 
 

§ 8 
Öffentliche Bekanntmachung und Wirksamwerden 
 

Die Bildung, Änderung und Aufhebung des gemein-
samen Standesamtsbezirks „Meßkirch“ ist von den 
beteiligten Gemeinden in ihren amtlichen Bekanntma-
chungsorganen zu veröffentlichen und durch die Stadt 
Meßkirch der Fachaufsichtsbehörde mitzuteilen. 
 

Die Vereinbarung über den einheitlichen Standes-
amtsbezirk wird am 01.07.2016 wirksam. 
 
 

§ 9 
Salvatorische Klausel 

 

Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung 
sowie andere Vereinbarungen, die den Inhalt dieses 
Vertrages berühren, bedürfen der Schriftform. Sollten 
einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirk-
sam sein, wird dadurch deren Gültigkeit insgesamt 
nicht berührt, wenn anzunehmen ist, dass die Beteilig-
ten die Vereinbarung auch ohne diese Bestimmung 
geschlossen hätten. Unwirksame Bestimmungen sind 
im Sinne des Zwecks der Vereinbarung auszulegen 
oder zu ergänzen. Das Gleiche gilt für regelungsbe-
dürftige Lücken. 
 

Die öffentlich rechtliche Vereinbarung bedarf nach § 
25 Abs. 5 des Gesetzes über die kommunale Zu-
sammenarbeit der Genehmigung des Landratsamtes 
Sigmaringen. Die Genehmigung wurde erteilt mit dem 
Hinweis, dass die öffentlich rechtliche Vereinbarung 
zulässig ist und den gesetzlichen Bestimmungen ent-
spricht. 
 

Die vorstehende Vereinbarung wurde somit mit 
Schreiben vom 23. Juni 2016, AZ I/17 – 071.02 
durch das Landratsamt Sigmaringen genehmigt 
und wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Leibertingen, den 30. Juni 2016 
 
gz.          gz.   gz. 
Armin Reitze         Wolfgang Sigrist Arne Zwick 
Bürgermeister         Bürgermeister Bürgermeister 
Gemeinde Leibertingen   Gemeinde Sauldorf Stadt Meßkirch 
 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
56. Internationales T(h)alheimer Treffen  
Am vergangenen Wochenende nahm auch aus unse-
rem Thalheim eine zwölfköpfige Delegation beim 56. 
Internationalen T(h)alheimer Treffen in Mössingen-
Talheim teil. Der gastgebende 1800 Einwohner zäh-
lende Ortsteil der Stadt Mössingen empfing die 
T(h)alheimer aus den verpartnerten 18 weiteren 
T(h)alheims mit großer Gastfreundschaft im Rahmen 
ihres 1250 Jahre Jubiläumsfest. Beeindruckt waren 
die Gäste besonders vom die Landschaft prägenden 
Modellprojekt „Netzwerk Streuobst“, den geologischen 
Hintergründen und Ausmaßen der verschiedenen 
großflächigen Erdrutsche, dem 2014 als Deutschlands 
zweitschönstem Panorama-Wanderweg prämierten 
„Dreifürstensteig“ sowie der Gestaltung sowie pas-
sender Umnutzung und musealer Aufarbeitung des 
Industriedenkmals „Buntweberei Pausa“. Bemer-
kenswert auch das nach wie vor deutliche Wachsen 
der Bevölkerung von Talheim und der Gesamtge-
meinde Mössingen, die so die vorhandene gute Infra-
struktur bestens erhalten und ausbauen kann. Das 
gelungene Partnertreffen schloss schließlich am 
Sonntag mit einem ökumenischen Gottesdienst und 
einer rück- wie ausblickenden Delegationsleiterbe-
sprechung. Insbesonders soll zukünftig noch intensi-
ver die junge Generation in den Partnergemeinden 



zur Teilnahme motiviert und angeregt werden. Fotos 
und Berichte von den Treffen sind ab sofort auch un-
ter der facebook-Adresse 
„http://facebook.com/thalheimer.treffen“ zu entdecken. 
Vom 16. bis 18. Juni 2016 wird das nächstjährige 
Treffen in Thalheim/Erzgebirge (Sachsen) und 2017 
dann in Thalheim/Bitterfeld-Wolfen (Sachsen-Anhalt) 
stattfinden. 
 
Beratungsstand der Dorfmitte‐Entwicklung 
Hinsichtlich des vom Gemeinderat beschlossenen 
Ziels, 2017 eine Bewerbung als Schwerpunktgemein-
de für das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) zu stellen, hat unter der Leitung und Moderati-
on des Planungsbüros Planstatt Senner am 11. April 
2016 in Thalheim eine erste Bürgerwerkstatt mit Dorf-
spaziergang stattgefunden.  
Insbesondere die Entwicklung der Dorfmitte mit ihren 
3 sanierungsbedürftigen öffentlichen Gebäuden stand 
im Mittelpunkt dieser sehr gut besuchten Bürgerver-
anstaltung. Da die Gemeinde aus finanziellen Grün-
den nicht alle 3 Gebäude in ihrem Besitz belassen 
bzw. sanieren kann, war die Aufgabenstellung, beim 
Dorfspaziergang mit den Bürgern darüber ins Ge-
spräch zu kommen, wie die Zahl der öffentlichen Ge-
bäude reduziert werden kann und wie die verbleiben-
den künftig genutzt werden sollen. 
Das Gespräch mit den Bürgern hat dabei ein klares 
Ergebnis gebracht: 

 Rathaus: Erhalt der öffentlichen Nutzung als 
Haus der Vereine 

 St. Wendelin: Erhalt der öffentlichen Nutzung 
Haus für Veranstaltungen 

 Schule: Aufgabe der öffentlichen Nutzung, 
Umnutzung des Areals für Wohnzwecke (Sa-
nierung oder Neubau) 

Der Ortschaftsrat Thalheim hat sich am 22.06.2016  in 
öffentlicher Sitzung einstimmig dafür ausgesprochen, 
der Empfehlung der Bürgerschaft zu folgen:  

 Sanierung Rathaus als Haus der Vereine  
 Sanierung des Bürgerhauses St. Wendelin als 

Haus für Veranstaltungen  
Die Aufgabe der Vereinsnutzungen in der Schule be-
dingt, dass die Nutzungen, die heute hier stattfinden, 
in die beiden anderen Gebäude verlegt werden. Be-
sonders wichtig ist, dass die Gymnastikhalle ersetzt 
wird. 
Am Mittwoch, 20. Juli 2016 wird bzgl. den Anforde-
rungen und Vorstellungen der Vereine eine gemein-
same Sitzung mit den Vereinsverantwortlichen, die 
hierzu bereits jetzt eingeladen werden, stattfinden.  
In der Folge wird das Planungsbüro dann vor einer 
weiteren konkreteren Projekterarbeitung und einer 
zweiten Bürgerveranstaltung den Projektinhalt und 
das Projektziel zur Beratung im Gemeinderat noch-
mals zusammenfassen und skizzieren.   
 

gez. Hubert Stekeler, Ortsvorsteher 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
 

Abteilung Altheim 
Unsere nächste Probe findet am Montag, 04. Juli 
2016 pünktlich um 20.00 Uhr statt. Treffpunkt ist um 
19.45 Uhr am Feuerwehrhaus. 
gez. Benedikt Stump, Abt.Kommandant 
 

Abteilung Kreenheinstetten 
Am Montag, den 04.07.2016 findet um 20.00 Uhr un-
sere nächste Probe statt. Um pünktliches und vollzäh-
liges Erscheinen wird gebeten. 
Josef Steidle, Abt.Kommandant 
 

Sirenenprobe in Thalheim 
Am Samstag, 02. Juli 2016 findet in Thalheim eine 
Sirenenprobe statt. Die Bevölkerung wird um Beach-
tung gebeten! 
 
 
 

SV Kreenheinstetten / 
Leibertingen 
EM 2016 Puplic Viewing im Sportheim 
Zur Europameisterschaft lädt der SV 

Kreenheinstetten/Leibertingen die gesamte Bevölke-
rung zu spannenden Spielen ins Sportheim in Kreen-
heinstetten ein. Das Sportheim öffnet immer ca. 30 
Minuten vor den Spielen. Genießen Sie die EM in 
heiterer Runde mit kühlen Getränken und leckerem 
Essen.  
Folgende Begegnungen werden diese Woche gezeigt: 
Donnerstag, 30.06.2016, 21:00 Uhr 1. Viertelfinale 
Freitag, 01.07.2016, 21:00 Uhr  2. Viertelfinale 
Samstag, 02.07.2016, 21:00 Uhr 3. Viertelfinale 
Sonntag, 03.07.2016, 21:00 Uhr 4. Viertelfinale 
Mittwoch, 06.07.2016, 21:00 Uhr 1. Halbfinale 
Donnerstag, 07.07.2016, 21:00 Uhr 2. Halbfinale 
Sonntag, 10.07.2016, 21:00 Uhr Finale 
 

Auf Ihr Kommen freut sich  
der Sportverein Kreenheinstetten/Leibertingen 
 
 
 

TC Kreenheinstetten 
 

Bevorstehende Spiele: 
Freitag, 01.07.2016 
16.00 Uhr – U 10 gemischt 
TC Weilersbach - TC 

Kreenheinstetten 
 

16.00 Uhr – U 9 gemischt 
TC Immenstaad  - TC Kreenheinstetten 
 

Samstag, 02.07.2016 
09.30 Uhr – U 12 Spielgemeinschaft mit Gutenstein 
TSG Kreenheinst-Gutenstein  - TSG Meßkirch/Rohrd. 
 

09.30 Uhr - U 18 männlich  
TC Emmingen  - TC Kreenheinstetten 
 



09.30 Uhr - U 16 weiblich  
TC Höchenschwand - TC Kreenheinstetten 
 

14.00 Uhr – Damen 40 
SV Litzelstetten   - TC Kreenheinstetten  
 

14.00 Uhr – Herren 50 
SC Markdorf  - TC Altbirnau 
 
14.00 Uhr – Herren 55 
TC Kreenheinstetten - TC RW Heitersheim  
 

Sonntag, 03.07.2016 
09.30 Uhr – U 14 weiblich 
TC Wolterdingen - TC Kreenheinstetten 
 

09.30 Uhr – Damen 1 
TC Kreenheinstetten - TC Überlingen 
 

09.30 Uhr – Herren 4 
TC Kreenheinstetten - TC Gaienhofen 
 

13.00 Uhr – Damen 2 
SV Litzelstetten  - TC Kreenheinstetten 
 

13.00 Uhr – Herren 3 
TC Bermatingen - TC Kreenheinstetten 
 

13.00 Uhr – Herren 2 
TC Emmingen  - TC Kreenheinstetten 
 

13.00 Uhr – Herren 1 
TC Kreenheinstetten - TC Rebberg/Böhring. 
 
 

Frauenkreis Leibertingen 
Am Samstag, 09.07.2016 machen wir unseren Aus-
flug nach Ravensburg mit der Bahn. Abfahrt ist um 
7.30 Uhr am Dorfplatz. 
Meldet euch bitte bis 07.07.16 bei Lisbeth, Tel. 1217, 
an. 
 
 

SC Buchheim/Altheim/Thalheim 
 

Rundenabschlussfeier im Sportheim 
Am Samstag, den 02.07.2016 findet unser 

Rundenabschluss im Sportheim statt. Beginn der Fei-
er ist um 18:00 Uhr. Zu dieser Feier laden wir alle 
Spieler, Jugendtrainer, AH-Spieler, Wirtsleute, Grill-
meister, Sportplatzkassierer, Schiedsrichter, Sponso-
ren und alle Personen mit Anhang ein, die den Verein 
finanziell oder auf irgendeine andere Weise unterstüt-
zen. Ab 21 Uhr gibt’s natürlich dann auch das Viertel-
finalspiel unserer Nationalmannschaft auf Großlein-
wand zu sehen. 
 

Arbeitseinsatz am Sportheim 
Am Mittwochabend, am Donnerstagabend und am 
Samstag findet am Sportheim ein Arbeitseinsatz statt. 
Hier sind alle Helfer herzlich willkommen. Nach dem 
Motto "Viele Hände schaffen viel" wollen wir mit der 
Außenrenovation des Sportheims weitermachen. Am 
Mittwoch und Donnerstag sollten wir die Bretter am 
Dach abschleifen und neu streichen. Arbeitsbeginn ist 
jeweils um 17 Uhr. Bitte bringt verschiedene Maschi-
nen und Werkzeuge mit. Benötigt werden Schleifer, 
Pinsel und Behälter für die Farbe. Bei Rückfragen 

bitte an Frank Knoblauch, Sebastian Knittel oder Pe-
ter Molitor wenden. 
 

Rückblick - Herren Saison 2015/16 
Die 1. Mannschaft um Trainer Dirk Spöri und Co–
Trainer Steffen Möll beendete die Saison in der Kreis-
liga A mit 52 Punkten auf einem hervorragenden 2. 
Tabellenplatz und einem Torverhältnis von 64:32. 
Leider verpassten wir den Aufstieg in die Bezirksliga 
in der Relegation. Trotz des nicht Aufstiegs gab es für 
die zahlreich angereisten Fans Grund zum Feiern 
nach der besten Saison seit Jahren. Die Zweite 
Mannschaft mit den Trainern Armin Wachter und Da-
niel Kempter erreichten in der Kreisliga C den 6. Ta-
bellenplatz mit 25 Punkten und einem Torverhältnis 
von 38:40.   
Der SC B.A.T. bedankt sich bei allen Spielern, Ju-
gendtrainer, AH-Spieler, Wirtsleute, Grillmeister, 
Sportplatzkassierer, Schiedsrichter, Sponsoren und 
alle Personen, die den Verein finanziell oder auf ir-
gendeine andere Weise unterstützt haben.  
 
 
 

 
 

Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen; du bist mein. (Jesaja 43,1) 
 

Sonntag, 3. Juli (6. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer H. Wirkner) 
 

Montag, 4. Juli  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf 
 

Sonntag, 10. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe 
  (Prädikantin K. Fischer) 
 
Konfirmanden-Jahrgang 2016/2017 
Die Anmeldung zum Konfirmandenunterricht ist 
am Sonntag, 17. Juli 2016 
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden sind mit ihren 
Eltern eingeladen zum Gottesdienst um 9.30 Uhr. 
Anschließend ist die Anmeldung im Paul-Gerhardt-
Saal. Bitte bringen Sie dazu die Taufurkunde bzw. das 
Familienstammbuch mit. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass die Anmeldung persönlich (Eltern/Sorgeberech-
tigter und Konfirmand/in) erfolgen muss. 
 
 



 Landratsamt Sigmaringen  
 

Fachbereich Landwirtschaft 
Großer Feldtag auf dem Versuchsfeld 
Oberland in Krauchenwies 

Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes 
Sigmaringen veranstaltet am Donnerstag, den 07. Juli 
2016 den Großen Versuchsfeldtag auf dem Zentralen 
Versuchsfeld Oberland in Krauchenwies. Die offizielle 
Eröffnung ist um 9:30 Uhr. Anschließend finden ge-
führte Versuchsbesichtigungen statt. Die letzten Füh-
rungen durch die Versuche beginnen um 18:00 Uhr.  
Der Feldtag wird in Zusammenarbeit mit namhaften 
Pflanzenschutzfirmen und dem Beratungsdienst 
Ackerbau Sigmaringen durchgeführt. Auf dem Zentra-
len Versuchsfeld in Krauchenwies werden sowohl 
Sortenexaktversuche als auch Pflanzenschutzversu-
che in Getreide und Raps vorgestellt. Vertreter ver-
schiedener Saatzuchtfirmen präsentieren ihre aktuelle 
Sortenpalette. Eine Expertin der Uni Hohenheim in-
formiert über den Anbau von exotischen Pflanzen wie 
Chia, Quinoa und Co. in unserer Region. Für Verpfle-
gung ist durch den Gesangverein Krauchenwies ge-
sorgt. Interessierte Landwirte, Berater und Verbrau-
cher sind herzlich eingeladen. 
Das Versuchsfeld liegt an der Bundesstraße 311 
zwischen Krauchenwies und Rulfingen vor der Ab-
fahrt nach Ostrach auf der linken Seite. 
 
 

Sprechstunden des Kreisbehindertenbe‐
auftragten im Juli 2016 
Der Kreisbehindertenbeauftragte Hans Heller setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, körperlicher oder 
seelischer Behinderung im Landkreis Sigmaringen 
ein. Er ist Mittler zwischen Betroffenen und fachlich 
Verantwortlichen.  
Seine nächsten Sprechstunden finden statt: 
 

 Donnerstag, den 07.07.2016 im Landratsamt 
Sigmaringen, Leopoldstraße 4, 72488 Sigmarin-
gen, Zimmer-Nr. 521 von 16.00 bis 18.00 Uhr 

 

 Donnerstag, den 21.07.2016 im „Haus am 
Hechtbrunnen“ in den Räumlichkeiten des VdK 
Ortsverbandes Pfullendorf, Hauptstraße 23, 
88630 Pfullendorf, von 16.00 bis 18.00 Uhr. 

 

Anmeldung und Kontaktaufnahme sind möglich unter: 
Hans Heller, Weidenstraße 32, 88361 Altshausen, E-
Mail: Kreisbehindertenbeauftragter@landkreis-sig.de 
Telefon: 0160/98406198 
 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags:  Mo-Do  09.30-11.30 Uhr 
                          nachmittags: Do      16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  

Agentur für Arbeit Balingen 
Was Frauen wissen sollten –  
Arbeitsrecht von A - Z  
Für Frauen, die berufstätig sind oder (wieder) sein 
wollen, ist es wichtig, ihre Rechte und Pflichten zu 
kennen. Im Rahmen der Informationsreihe BiZ & 
DONNA für Frauen steht deshalb am Donnerstag, 
dem 07. Juli von 10:00 bis 12:00 Uhr das Thema „Ar-
beitsrecht von A - Z“ auf dem Programm. Die Veran-
staltung findet im Besprechungsraum 306 der Agen-
tur für Arbeit in der Gartenstraße 12 in Sigmarin-
gen statt.  
Rechtanwältin Diana Maria Hopt-Bley gibt Antworten 
auf die vielen Fragen, die es in diesem Zusammen-
hang geben kann. Sie erklärt beispielsweise, welche 
Fragen der Arbeitgeber in einem Vorstellungsge-
spräch stellen darf und welche nicht, ob es bei Ar-
beitsverträgen auf eine bestimmte Form ankommt, 
was man bei einer Kündigung alles beachten muss 
und ob es Rechtsansprüche auf Teilzeitarbeit und 
Elternzeit gibt.  
Angesprochen sind mit diesem Thema nicht nur er-
werbstätige Frauen, sondern auch jene aus der so 
genannten „stillen Reserve“, also die oft gut ausgebil-
deten Frauen, die jahrelang hauptberuflich als Mutter 
oder in der häuslichen Pflege tätig waren und jetzt die 
Rückkehr in den Beruf planen und damit ein großes 
Potenzial zur Deckung des regionalen Fachkräftebe-
darfs darstellen.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen erhalten Interessentinnen unter Balin-
gen.BCA@arbeitsagentur.de. 
 
 

Sprechtag des BLHV 
Am Dienstag, den 12. Juli 2016 findet in der Landwirt-
schaftlichen Schule in Meßkirch vom 09.00 – 11.00 
Uhr sowie im Rathaus Schwenningen von 14.00 – 
15.00 Uhr wieder ein Sprechtag für Versicherte der 
landw. Sozialversicherung Baden-Württemberg statt. 
 
 

AOK Bodensee‐Oberschwaben 
Thema: AOK-Seminar: Teilzeit und Aushilfen 
Im Fachseminar erfahren Sie alles über die sozialver-
sicherungsrechtliche Beurteilung von geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnissen (Minijobs), auch bei Be-
stehen neben einer versicherungspflichtigen Haupt-
beschäftigung und die Besonderheiten bei regelmäßi-
gem oder schwankendem Arbeitsentgelt. Ebenfalls 
werden die kurzfristigen Beschäftigungen in Zusam-
menhang mit der Berufsmäßigkeit, die Zusammen-
rechnung von mehreren kurzfristigen Beschäftigungen 
sowie die Abgrenzung einer geringfügig entlohnten 
Beschäftigung von einer kurzfristigen Beschäftigung 
näher beleuchtet. 
AOK in Sigmaringen, In der Au 5, Schulungsraum: 
Dienstag, 12. Juli 2016, 9 bis 12 Uhr 
Kostenfreie Anmeldung unter Telefon 0751 371-252 
oder per E-Mail an  
andrea.schwarzenbacher@bw.aok.de. 



Thema: Stark und ausgeglichen mit der AOK - 
neue Gesundheitskurse sind ab 5. Juli buchbar 
In wenigen Tagen ist es soweit: Am 5. Juli sind die 
neuen Kurse der AOK – Die Gesundheitskasse Bo-
densee-Oberschwaben online und Sie können sich 
gleich Ihren Platz sichern. Die „Gesundheitsangebote“ 
erscheinen auch als Broschüre und liegen dann in 
jedem AOK-KundenCenter für Sie bereit. Diesmal 
steht das Thema „Stark und ausgeglichen“ im Vorder-
grund. 
Die AOK-Gesundheitsangebote bieten sowohl Ein-
steigern als auch Erprobten eine vielfältige Auswahl 
an attraktiven Angeboten. Anmelden und Plätze si-
chern in einem Gesundheitskurs nach Wunsch ab 5. 
Juli telefonisch unter 0751 371-170 oder im Internet 
unter www.aok-bw.de/gesundheitsangebote. Gerne 
beraten wir auch direkt vor Ort und nehmen im AOK-
KundenCenter die Anmeldung entgegen. Viel Spaß 
mit dem neuen Programm!  
 
 
 

Naturpark Obere Donau  
Telefon 07466/9280-0,  
info@nazoberedonau.de 
 

Geführte Wanderung rund um Beur-
on. Dienstag, 5. Juli, 16 Uhr 

Der Naturparkverein Obere Donau lädt zu einer Wan-
derung rund um Beuron ein. Die Wanderung dauert 
ca. 2-3 Stunden, die Strecke wird kurzfristig festge-
legt. Bernd Schneck macht dabei auf viele Kleinigkei-
ten am Wegesrand aufmerksam und erläutert die 
vielfältigen geologischen, geschichtlichen, standörtli-
chen oder jahreszeitlichen Besonderheiten der Natur. 
Daneben soll aber auch der Spaß an viel Bewegung 
im Freien nicht zu kurz kommen. Es empfiehlt sich 
gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung sowie ggfs. 
die Mitnahme eines kleinen Vespers. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Leitung: Bernd Schneck, Naturparkverein 
Obere Donau; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Montag, 
4. Juli beim Haus der Natur. 
 

Wilde Brotaufstriche. Samstag, 9. Juli, 13:30 bis 
17:30 Uhr 
Bei einem Spaziergang im Dinkeltal bei Neuhausen 
o.E. werden verschiedene Wildkräuter gesammelt. 
Daraus werden leckere Brotaufstriche hergestellt, die 
anschließend in gemütlicher Runde verzehrt werden. 
Bitte kleine Behälter für Reste mitbringen. Treffpunkt: 
Parkplatz bei der Homburghalle, Neuhausen o.E.; 
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 
20,- € inkl. Materialkosten, Getränk, Rezepte; Anmel-
dung bis Dienstag, 5. Juli beim Haus der Natur 
 

Auf den Spuren der Neandertaler. Wanderung am 
Sonntag, 10. Juli, 13 bis 17 Uhr 
„Seltsam hat es die Natur in Veringenstadt gefügt, 
dass die ältesten Behausungen der Menschheit 
gleichsam herabschauen auf ihre Nachfahren, die 
sich zu ihren Füßen mit aus Stein und Holz erbauten 
Häusern ausbreiten“ (Stadt Veringen von Dr. Erwin 
Zillenbiller). Diese ältesten Behausungen sind die 

Höhlen, von denen über 40 von Höhlenforschern in 
Veringenstadt aufgespürt wurden. Die größten, die 
aufrecht begehbar sind, können die Teilnehmer – 
ausgerüstet mit Taschenlampen – bei einem Rund-
weg entdecken. Fundstücke können im Heimatmuse-
um besichtigt werden. Treffpunkt: vor dem Rathaus 
Veringenstadt; Anmeldung und Informationen bei der 
SAV-Wanderführerin Klara Hönisch, Tel. 
07577/6179775, khoenisch@schwaebischer-
albverein.de 
 
 
 

Handwerkskunst im Wandel der Zeiten 
Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr gibt es am 02. 
und 03. Juli 2016 eine Neuauflage des Kunsthand-
werkermarktes in Beuron und gleichzeitig feiert das 
Naturschutzzentrum Beuron sein 20-jähriges Jubilä-
um.  
Es gibt altes Handwerk zu bestaunen, Instrumenten-
bauer, Schreiner, Bogenbauer, Küfer, Schmid und 
eine alte Imkerei zeigen ihr Können. Das Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck lädt zum Mitmachen ein, 
alte Spiele für Kinder neu zu entdecken. Interessante 
und vielseitige Marktstände von individuellen Heimtex-
tilien über Holzdesign, Garten- und Gebrauchskera-
mik, Glasperlen und Glasbläserarbeiten, Lederarbei-
ten, Metallgegenstände, Steinbearbeitung, Körbe, 
Bekleidung von modern bis zum Mittelalter bis hin 
zum Designer- und Unikatschmuck laden zum einkau-
fen und verweilen in schöner Atmosphäre ein.  
Im Mittelalterlager mit Lagerleben und Markt erklärt 
Ihnen der Medicus wie damals Krankheiten geheilt 
wurden, der Scharfrichter verurteilt Bösewichte und 
Räuber. Wie damals Stoffe hergestellt und bearbeitet 
wurden kann ebenfalls erlebt werden. Weiter werden 
auf dem mittelalterlichen Markt von den Händlern 
Schwerte, Schilde, Helme und sonstiges Allerlei aus 
einstigen Zeiten feilgeboten. 
Das leibliche Wohl soll auch nicht zu kurz kommen. 
Für Unterhaltung während des Marktes sorgen Dreh-
orgelspieler an beiden Tagen auf dem gesamten 
Festgelände. 
Am Samstagabend gibt es gibt es zwei Schmankerln 
zum Tagesabschluss. Die Gruppe „Saitenstreich“ 
spielt auf. „Saitenstreich“ sind die kleine Geigengallie-
rin Louise Gillman und der lebenslustige Liederma-
cher und Gitarrist Michael Schwiening. Ihre flinke 
Fiddlerei und seine schwungvollen Powerakkorde 
machen einen Sound den die beiden “traditional pow-
erfolk” nennen, der von fantasievollen und humorvol-
len Liedern begleitet wird. Saitenstreich sind auf di-
versen mittelalterlichen Veranstaltungen, wie auch 
internationalen Folk Festivals unterwegs, aber am 
liebsten machen sie die Straßen unsicher, indem sie 
jeden zum Lachen und Tanzen bringen.  
Gleichzeitig zeichnet der „Feuerfuchs“ mit einer Feu-
er- oder LED-Show einmalige und unvergessliche 
Augenblicke in den Nachthimmel.  
Wir laden Sie ein, mit dabei zu sein und mit zu 
feiern.  
 



Freilichtmuseum  
Neuhausen ob Eck  
Tanzende Kaltblüter im Museum? 
Freilichtmuseum Neuhausen veran-

staltet 28. Fuhrmannstag 
 

Am Sonntag, den 10. Juli 2016, ist Fuhrmannstag im 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck. Zwei Wochen vor 
dem Großereignis sind bereits mehr als 35 Pferde ge-
meldet. Dem Ruf zum Fuhrmannstag im Freilichtmuseum 
folgen auch dieses Jahr wieder Fuhrfrauen und –männer 
nicht nur aus Baden-Württemberg, sondern auch aus der 
Schweiz und aus dem österreichischen Vorarlberg. 
Mit wieviel Eleganz und Geschick die schweren Kaltblut-
pferde ihre Aufgaben meistern, das bewundern die Be-
sucher jedes Jahr neu. Dabei gehen die Fuhrleute sehr 
unterschiedlich vor; manch einem genügen ein leises 
Wort und eine kleine Handbewegung, um mit seinem 
oder ihrem Pferd zu kommunizieren. Drei große Wettbe-
werbe gibt es, bei denen Fuhrleute und Pferde ihr Bestes 
geben, beginnend mit dem Holzrücken ab 10:45 Uhr. Um 
11:30 Uhr beginnt der Zugleistungswettbewerb. Anders 
als beim Holzrücken ist es hier mehr die Kraft als das 
Geschick, die zum Erfolg führt. Ab 12:00 Uhr sind dann 
die Wagengespanne im Hindernisparcours unterwegs. 
Wem das alles noch nicht genug ist, für den haben Vater 
und Sohn Pritzi sich für dieses Jahr etwas ganz Beson-
deres einfallen lassen. Mit Emil und Buffalo, ihren Braun-
schimmeln, führen sie einen Pas de Deux auf! Ein Pas 
de Deux ist eine Formation, die eigentlich aus dem Dres-
sur- und Quadrillereiten kommt, die sich widerum an 
französischen Tanzformationen orientieren. Pritzis mit 
Emil und Buffalo haben ihren Auftritt in der Pause zwi-
schen den Zugleistungswettbewerben. 
Außerdem finden eine Vielzahl an landwirtschaftlichen 
Vorführungen statt: In der Dorfschmiede können die 
Besucher miterleben, wie Pferde mit viel Geschick frisch 
beschlagen werden. Ganz ohne Strom, dafür mit Pferde-
stärke wird auch die Museumswiese gemäht. Für Ver-
pflegung sorgen frisch gebackene Dünnele aus dem 
historischen Backhäusle, die berühmte Museumswurst 
und vieles andere mehr! 
Die Veranstaltung beginnt um 10:45 Uhr, das Museum 
ist von 9-18 Uhr geöffnet. Kinder bis einschließlich 16 
Jahre haben freien Eintritt. Anfahrt und weitere Infos 
unter www.freilichtmuseum-neuhausen.de oder 
07461/926 3204. 
 
KISS-Kino in der Scheune: Lore  
Freilichtmuseum als Kino und Drehort  
Gedreht 2011 im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck, 
kommt der Kinofilm „Lore“ am nächsten Mittwoch, dem 6. 
Juli 2016, für einen Abend zurück ins Museum. Dieses au-
thentische und bewegende Porträt der Kriegskinder-
Generation aus dem Schwarzwald nach der Romanvorlage 
„The Dark Room“ von Rachel Seiffert. Die 15-jährige Lore 
und ihre Geschwister sind die privilegierten Kinder eines 
hochrangigen SS-Offiziers, der 1945 von der Front im Osten 
zurückkehrt. Während des Zweiten Weltkriegs galt er als 
Kriegsheld; jetzt ist er ein Kriegsverbrecher: Er war an der 
systematischen Ermordung von Menschen in Weissrussland 
beteiligt, während seine Kinder davon zuhause ahnungslos 
und unberührt blieben.  
 „Lore“ in der KISS-Filmnacht am Mittwoch, den 6. Juli um 
19:30 Uhr in der Scheune Haberstenweiler im Freilichtmu-
seum. Bei schlechter Witterung wird warme Kleidung emp-

fohlen. Karten sind an der Abendkasse für 6,50 € (Erwach-
sene) bzw. 3,00 € (Kinder) erhältlich.  
 
 

Waldbühne Sigmaringendorf 
Das Blut stockt in den Adern 
Nach dem sehr erfolgreichen Saisonstart des Kinderstücks 
“Die Schöne und das Biest” zeigt die Waldbühne Sigmarin-
gendorf ab dem kommenden Samstag, 2. Juli um 20:30 Uhr 
nun auch das diesjährige Erwachsenenstück “Dracula” nach 
dem gleichnamigen Roman von Bram Stoker. Die Geschich-
te führt in das transsylvanische Schloss des Grafen Dracula, 
des wohl berühmtesten Vampirs der Literaturgeschichte. 
Spannung, Action, Gefühl und eine gehörige Portion Gän-
sehaut gehören dazu, wenn Vampire ihre Zähne zeigen und 
das Publikum mit den Verlockungen der Welt der Untoten 
reizen.  
Karten gibt es telefonisch (07571/3520) oder im Internet 
(www.waldbuehne.de) 
 
 
 
 

Ich bin wieder für Sie da: 

 
 
 
 
 

Bodenseeobstverkauf 
bei Familie Martin Hafner 

Am Hasenbühl 6 
Kreenheinstetten 

 
Handy Prisca: 0162-9286970 

 
Voraussichtliche Termine von  
Juli bis Dezember 2016 
 
Termine  
Kreenheinstetten jeweils 14 – 16 Uhr 
Juli   01., 15. und 29. 
August   12. und 26. 
September  16.  
Oktober  14.  
November  11. 
Dezember  09.  
 
Und bringe für Sie mit:
Kirschen, Erdbeeren, Äpfel, Edelbrände, Liköre, Saft 
 
Sie brauchen mehr? Kein Problem! 
Mengen ab 3 kg bitte vorbestellen.  
 

Ich freue mich auf Sie 
Prisca Stehle 

 

 



Noch schnell anmelden noch einige Plätze frei! 
Trainieren wie die Profis –  
Die VfB Fußballschule zu Gast beim TSV Straßberg 
 

Das Wochenend-Camp der VfB Fußballschule vom 
08.07. bis zum 10.07.2016 steht vor der Tür. Drei 
Tage professionelles Training nach dem erfolgreichen 
Konzept der Jugendabteilung des VfB Stuttgart.  
Weitere Informationen, Preise und das Anmeldefor-
mular erhalten Sie unter www.vfb.de oder auch per 
Mail bei woelfle@strassberg.de   
Für die Unterhaltung und das leibliche Wohl der Be-
gleitpersonen sowie der Besucher wird Bestens ge-
sorgt. 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 


